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sehen Beiträge entspringen der Feder von Prof. Dr. Sussdorf
in Stuttgart, die Kapitel über bakteriologische Untersuchungen
derjenigen von Prof. Kitt in München, beides rühmlichst
bekannte Autoritäten in den respektiven Gebieten.

Die Darstellungsweise ist die bekannte klare und einfache
und im Allgemeinen je nach der Wichtigkeit des Gegenstandes
gedehnt oder aber etwas knapp gehalten. Dabei scheint
allerdings das Kapitel, welches von der Untersuchung der
weiblichen Geschlechtsorgane und dem Geschlechtstrieb handelt,
sowie dasjenige über die Milch nicht die Würdigung erfahren

zu haben, wie es für die Praxis wohl wünschbar gewesen wäre.
Trotzdem machen wir mit Vergnügen unsere Kollegen auf
dieses neueste Werk der beiden vorzüglichen Lehrer der
Thierheilkunde aufmerksam. Z.

Personalien.
Auszeichnungen. Dem Thierarzte und Ministerialsekretär

im österreichischen Ministerium des Innern, Bernhard Sperk,
wurde der Charakter eines Sektionsrathes verliehen.

Ernennungen. Der Assistent und ausserordentliche
Professor Dr. Johann Latschenberger wurde zum Adjunkten
des Militärthierarzneiinstitutes in Wien ernannt.

Prof. Dr. Oster tag in Stuttgart hat einen Ruf an die

thierärztliche Hochschule in Berlin erhalten und angenommen.
Der Titular-Professor Stanislaus Krolikowski,

Adjunkt an der Thierarzneischule in Lemberg, wurde zum ordentlichen

Professor der Veterinärchirurgie dieser Anstalt ernannt.

Der a. o. Professor Dr. Hugo Schindelka des

Militärthierarzneiinstitutes in Wien wurde zum ordentlichen Professor

der speziellen Pathologie, Therapie, Seuchenlehre und der

medizinischen Klinik am genannten Institute ernannt.
Totentafel. In Neapel starb der ehemalige Professor der

Pathologie und Anatomie an der dortigen Veterinärschule, M.

Martemucci, 83 Jahre alt.
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